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Eine hochrangige Delegation aus den Wirtschaftsministerien Bayerns, Niedersachsens und Mecklenburg 
Vorpommerns sowie namhafte Vertreter aus Wissenschaft und Industrie begrüßte das Deutsche 
Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR) am Freitag, 3. September, in seinem Standort in 
Oberpfaffenhofen. Die Gäste wollten sich vor allem über das künftige europäische 
Satellitennavigationssystem Galileo informieren - auf diesem Gebiet sind Kooperationen und Synergien 
zwischen den Bundesländern angedacht. Dr. Christoph Günther, Direktor des Instituts für 
Kommunikation und Navigation, gab den Gästen einen Überblick über die zahlreichen Arbeiten, die das 
DLR-Institut für den Aufbau des Navigationssystems leistet. Nicht fehlen durfte im Zusammenhang mit 
Galileo ein Abstecher in das benachbarte Anwendungszentrum für Satellitennavigation im Argelsrieder 
Feld, das im Rahmen der „High-Tech-Offensive Bayern“ vom bayerischen Wirtschaftsministerium und 
dem DLR gegründet wurde. Die Leiterin der DLR-Geschäftsführung, Dr. Jutta Graf, gab der Delegation 
zudem einen Überblick über die Gesamtaktivitäten des Standorts. Bei einem Rundgang durch das 
Raumfahrtkontrollzentrum, die Flugzeughallen sowie durch das Institut für Robotik und Mechatronik 
machten sich die Besucher auch selbst ein Bild davon, welch herausragende Forschungsarbeit im DLR 
geleistet wird.
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